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Schwimmbeckenbau: 
Das Herzstück  
des neuen Bades
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• Homberg präsentierte sich beim  
Cittàslow-Abendmarkt in Lüdinghausen

• Bürgerbus-Regionaltreffen Nordhessen 
fand in Homberg statt

• Sanierung und Umgestaltung Freibad Erleborn

• Erster Nachtmarkt lockte auf den Marktplatz
• Führungen des Naturparks Knüll im Juli
• Kultur im Rotkäppchenland
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Cittàslow
Cittaslow Abendmarkt in Lüdinghausen

Homberg präsentierte sich mit „Schmeckewöhlerchen“  
und touristischen Informationen

Die Cittaslow Homberg 
(Efze) präsentierte sich 
am 27. Juni auf dem Cit-

taslow-Abendmarkt anlässlich 
des 1225-jährigen Jubiläums 
der nordrhein-westfälischen 
Stadt Lüdinghausen (Münster-
land). Angereist waren die Gäs-
teführer\*in Ines Eberwein und 
Mike Luthardt in Begleitung 

des für die Öffentlichkeits-
arbeit zuständigen städtischen 
Mitarbeiters Uwe Dittmer. 
Im wunderschönen Parc de Ta-
verny vor der malerischen Burg 
Lüdinghausen wurde die Hom-
berger Delegation von dem 
Geschäftsführer des Lüding-
hausen Marketing e.V., Stefan 
Wiemann, empfangen. 

Die Homberger hatten ihren 
Marktstand schnell bezogen 
und ihre „Schmeckewöhler-
chen“ Ahle Worscht, das Re-
formationsbrot der Bäckerei 
Stübing und das Homberger 3 
Löwen Bräu bereitgestellt. Und 
schon kamen die ersten Gäste 
und zeigten reges Interesse an 
den mitgebrachten Informatio-

nen über die Homberger Stadt-
führungen und das Reformati-
onsjubiläum im nächsten Jahr. 
Über 50 Gäste, Wohnmobilisten, 
Radfahrer, Motorradfahrer und 
A7-Reisende suchten Ausflugs-
ziele und Übernachtungsmög-
lichkeiten und einige kündigten 
sich schon einmal als Besuch 
in Homberg an. Sie erhielten 
detaillierte Informationen und 
Kontaktadressen.
Und so konnte das Homberger 
Team 720 Gäste am Stand be-
grüßen. Auf dem Abendmarkt 
waren über 1500 Besucher 
unterwegs. Sie erlebten im 
Parc de Taverny unter Bäumen 
sitzend und der Musik lau-
schend, was „Entschleunigung“ 
bedeutet und wie die dort ver-
tretenen Orte wie Homberg 
den Cittaslow-Gedanken leben. 
Und was sie an regionalen Spe-
zialitäten zu bieten haben.
Vom frischen Fisch der Lüding-
hausener Fischerei „Geflossen-
schaft“, frischen Erdbeeren, 
Blumen und Schafswolle über 
den Spargelschnaps aus der 

Der Homberger Stand im Parc de Taverny
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Cittàslow
Cittaslow Abendmarkt an der Burg Lüdinghausen

Homberg präsentierte touristische Informationen

Cittaslow Schwetzingen und 
Pfefferbeißer aus Fleisch vom 
Bentheimer Schwein bis hin 
zu den Fruchtprodukten der 
Cittaslow Zwingenberg, war 
das regionale Angebot viel-
fältig. Der Lüdinghäuser Brot-
Sommelier und Bäckermeister 
Jörg Terjung bot auf dem Markt 
seine im Cittàslow-Gedanken 
erzeugten, traditionell her-
gestellten Backwaren an. Bei 

einem Besuch der Burg Vi-
schering am nächsten Morgen 
erlebte das Homberger Team 
ein spontanes Brot-Tasting mit 
Bäckermeister Heinz Dolansky. 
Er brachte das Team auf den 
Geschmack, so dass es einige 
leckere Brotsorten (z.B. Dinkel-
brot mit schwarzer Schokolade 
und Sauerkirchen) kaufte.
Am Abend zuvor bot auch der 
Innenhof der Burg Lüdinghau-

sen zahlreiche Essens- und 
Getränkestände mit Speziali-
täten, wie Käse, Brot, Gewür-
ze, Fleisch, Flammkuchen und 
französische Spezialitäten so-
wie Wein und Bier. Viele Gäste 
nutzten die Gelegenheit und 
erlebten bei Essen und Musik 
und einem Glas Wein einen 
romantischen Abend auf der 
Burgbrücke und im Innenhof 
der Burg.

Ines Eberwein, Mike Luthardt 
und Uwe Dittmer fühlten sich 
wohl und genossen den Kon-
takt zu den Gästen und die 
Atmosphäre der historischen 
Wasserburg.
Der Abendmarkt in Lüding-
hausen war ein kulinarisches 
und geselliges Event, auf dem 
die Homberger Delegation ihre 
Stadt eindrucksvoll präsentiert 
hat. (di)

Bäckermeister Heinz Dolansky in der historischen Backstube Brot-Tasting mit Heinz Dolansky auf Burg Vischering
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Mobilität
Bürgerbus-Regionaltreffen Nordhessen auf dem Homberger Marktplatz
Erste Stadträtin Claudia Ulrich und Knut John begrüßten die Gäste 

Auf Einladung der Landesstiftung „Miteinander in Hessen“ 
trafen sich am Mittwoch, 25. Juni 2025, ab 16.30 Uhr Vertre-
terinnen und Vertreter der Bürgerbus-Initiativen aus Nord-

hessen auf dem Homberger Marktplatz und anschließend in der 
Krone zum Bürgerbus-Regionaltreffen Nordhessen. Sie wollten 
sich noch besser kennenlernen und vernetzen. Das Treffen diente 
des Erfahrungsaustausches und des Wissenstransfers. Die Gäste 
wurden auf dem Marktplatz Hombergs durch die Erste Stadträtin 
Claudia Ulrich, durch Martin Gehl von der Hessischen Landesstif-
tung und den Landesbeauftragten für ländliche Räume, Knut John 
begrüßt. 

„Homberg hat vieles gut 
gemacht!“
Auf Einladung der Landes-
stiftung „Miteinander in Hes-
sen“ trafen sich am Mittwoch, 
25. Juni 2025, ab 16.30 Uhr 
Vertreterinnen und Vertreter 
der Bürgerbus-Initiativen aus 
Nordhessen auf dem Hom-
berger Marktplatz und an-
schließend in der Krone zum 
Bürgerbus-Regionaltreffen 
Nordhessen. Sie wollten sich 
noch besser kennenlernen 
und vernetzen. Das Treffen diente des Erfahrungsaustausches 
und des Wissenstransfers. Die Gäste wurden auf dem Marktplatz 
Hombergs durch die Erste Stadträtin Claudia Ulrich, durch Martin 
Gehl von der Hessischen Landesstiftung „Miteinander in Hessen“ 
und den Landesbeauftragten für ländliche Räume, Knut John be-
grüßt.  
Erste Stadträtin Claudia Ulrich: „Mein Dank gilt Ihnen allen als 
ehrenamtlich Engagierte in Nordhessen und hier in Homberg un-
serem Bürgerbus-Team. Sie alle leisten einen wichtigen Beitrag 
mit einem wichtigen und unverzichtbaren Mobilitätsangebot für 
unsere Bürgerinnen und Bürger. Herzlich willkommen in Hom-
berg!“
Martin Gehl: „Wir haben als Hessische Landesstiftung damals das 
Bürgerbus-Projekt mit sechs Bussen übernommen. Und es wurde 
eine Erfolgsgeschichte. 2024 haben wir 125 Bürgerbusse in Hes-
sen gefördert. So viele helfen mit, dass die Busse rollen. Über 1000 
Freiwillige setzen sich in Hessen für dieses Projekt ein.“

Knut John: „Insgesamt fahren 170 Bürgerbusse in Hessen. Das 
Ehrenamt hält unsere Demokratie zusammen. Auch Homberg hat 
vieles gut gemacht. Die Stadt hat zum Beispiel eine Kindertages-
stätte in der Altstadt gebaut, eine außergewöhnliche und gute 
Idee. Der Anfang für eine weiterhin gute Entwicklung ist gemacht, 
Homberg ist ganz weit vorne in Hessen.“

Impulse für die eigene Arbeit gewonnen
Nach den Begrüßungsreden stand auf dem Programm des Regio-
naltreffens eine geschichtliche Einführung mit dem Türmer Mike 
Luthardt, der die Gäste über die Geschichte Hombergs und die 
aktuelle Entwicklung der Altstadt informierte. Im Kulturzentrum 
Krone tauschten sich die Initiativen dann u.a. zum Thema „Organi-
sation des Bürgerbusbetriebs“ aus und gewannen dabei wichtige 
Impulse für die eigene Arbeit.
Der Bürgerbus Homberg (Efze) des Vereins „Bürger für Homberg 
e.V.“ war bei dem Regionaltreffen Nordhessen mit der Vorsitzen-
den des Vereins, Jana Edelmann-Rauthe, Karl-Ernst Paul, Dirk 
Schumacher und Dr. Herbert Wassmann vertreten. 
(di/Fotos: Uwe Dittmer)



Leben
Sanierung und Umgestaltung des Freibad Erleborn
Schwimmbeckenbau als Herzstück des neuen Bades 

Die Sanierung des Freibad Erleborn 
kommt nun mit dem Schwimmbe-
ckenbau als „Herzstück“ des neuen 

Bades in eine entscheidende Phase.
Die Firma Berndorf Bäderbau hat den Bau 
der oberen Beckenwände des Schwimm-
beckens fertiggestellt. Der Umgang, also 
der obere Bereich des Beckens, steht. Die 
neue Kontur des Beckens wird deutlich 
sichtbar. Die Mitarbeiter der Firma arbei-
ten im Zehn-Tages-Rhythmus und machen 
dann jeweils vier Tage Pause. Ab dem 1. Juli 
2025 werden dann die unteren Beckenwän-
de montiert und alles verschweißt. 

„Anschließend kann die Firma Gluck den 
Boden fertigen, damit dann auch der Edel-

stahl Beckenboden eingesetzt werden 
kann“, informiert die zuständige städti-
sche Mitarbeiterin Alexandra Dörrbecker.

Die unteren Technikräume des 
Umkleidegebäudes 
Von der Baufirma Gluck sind die unteren 
Technikräume des Umkleidegebäudes her-
gerichtet worden. Ab Anfang Juli kann die 
Badewassertechnik-Firma auch dort mit 
ihrer Arbeit beginnen.
Außerdem gab es eine Begutachtung des 
oberen Areals, damit auch dort die Pla-
nung der anderen Bauabschnitte (oberes 
Gebäude und Außenanlagen) finalisiert 
werden kann.  (di)

Nachtmarkt „Rock’n’Roll“ mit „The Heads“ war sehr gut besucht
Mit mitreißender Livemusik und leckeren Speisen und Getränken

Sie rissen das Publikum auf dem Marktplatz von Anfang an mit. 
Die innovative Rockabilly- und Rock’n’Rollband „The Heads“ 
lieferten eine explosive Mischung aus Retro-Vibes und 

moderner Rockmusik. Trotz des wechselhaften Wetters war am 
Donnerstag, dem 26. Juni, der Nachtmarkt mit 400 Gästen sehr 
gut besucht. Die Musik der 50er und 60er Jahre brachte eine tolle 
Atmosphäre und Stimmung auf den Marktplatz. Stilecht sorgten 
die „Heads“ neben Gitarre und Drums mit slappendem Kontrabass 
und swingendem Saxophon für ein unvergleichliches Liveerlebnis.
Elf Stände sorgten für leckeres Essen und Getränke und rundeten 
die Veranstaltung damit kulinarisch ab. Der Marktplatz ist die Top-
adresse in Homberg, um den Sommer zu genießen.
Der nächste Nachtmarkt findet am Donnerstag, 4. September, ab 

17 Uhr, mit einer „Irischen Nacht“ auf dem Homberger Marktplatz 
statt. Herzlich willkommen!  (di)
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Naturpark
Veranstaltungen des Naturparks Knüll im Juli
Freitag, 11. 7.: 
Das große Krabbeln im Ameisenhaufen
Sie sind zwar sehr klein aber riesig span-
nend und enorm stark: die Ameisen. Wer 
behält bei dem Gewusel auf und um den 
Ameisenhaufen den Überblick oder gibt es 
eine klare Aufgabenverteilung? Durch Sin-
nesspiele und Rätsel wollen wir herausfin-
den, wie Ameisen leben. Familien, Kinder 
ab 5 Jahren und alle anderen entdecken 
und lernen mit Naturparkführerin Marina 
Sandner Erstaunliches über das fleißige 
Insekt.
Die Tour ist leider nicht Kinderwagen-
geeignet.
Uhrzeit: 9.30-12.00 Uhr
Treffpunkt: 
Parkplatz „Silbersee Bob“, 
Silbersee 1, 34621 Frielendorf

Sonntag, 13. 7.: 
Mit dem Naturparkführer unterwegs – Lebensraum Wald

„Wie funktioniert das Ökosystem Wald? Was hat es mit dem gehei-
men Leben der Bäume auf sich? Wie unterhalten sich die Bäume? 
Was ist Totholz und das Internet im Wald? Was können wir für den 
Wald tun und was tut der Wald für uns?
Es gibt unzählige spannende und faszinierende Fragen rund um 
den Wald und die Natur. Naturparkführer Oliver Löffler führt haut-
nah an den spannenden und teilweise gefährdeten Lebensraum 
Wald heran. Neben Zahlen & Fakten sind natürlich auch Achtsam-
keit, Naturerfahrung und Spaß mit im Gepäck!“
Uhrzeit: 10.00-13.00 Uhr
Treffpunkt: 
Parkplatz Schwimmbad  Niederbeisheim, 
Rengshäuser Str. 27, 34593 Knüllwald

Sonntag, 13. 7.: 
Orchideenwanderung am Eisenberg
Ein Ausflug zu den bunten und seltenen Schönheiten, welche 
auch im Sommer an einigen Stellen die Wiesen und ganz selten 
den Wald des Eisenberges schmücken. Ganz besonders im Fokus 
steht die Sumpfstendelwurz. Bitte beachten: da die Blühzeitpunk-
te sich in den vergangenen Jahren z.T. stark verschoben haben, 
kann es zu Terminänderungen kommen. Diese werden online be-
kanntgegeben.
Uhrzeit: 13.00-16.00 Uhr
Treffpunkt: 
Wanderparkplatz „Am Stern“ (Eisenberg), 36286 Neuenstein. 
Eine Anreise mit der Linie 370 bis zur Haltestelle Neuenstein Eisen-
berg Am Stern ist möglich.

Samstag, 19. 7.: 
Auf den Spuren der Braunkohle*
Der Frielendorfer Silbersee entstand als Folge über hundertjäh-
rigen Braunkohleabbaus. Noch heute erzählen die Spuren der 
Vergangenheit von der Geschichte dieser Landschaft. Wolfgang 
Imberger führt mit interessanten Informationen durch das Gebiet 
und zu verschiedenen Schauplätzen.
Uhrzeit: 14.00–17.00 Uhr
Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Silbersee (nähe Viadukt), 34621 Frielendorf  

Sonntag, 27. 7.: 
Die Fabelhaften Fünf des Naturpark Knüll
In der fabelhaft vielfältigen Landschaft des Knülls sind viele 
spannende Arten zu Hause. Fünf besondere und zum Teil seltene 
Vogelarten, die in je einem für den Knüll typischen Lebensraum 
vorkommen, sind die Botschafter des Naturparks. Naturparkfüh-
rer Reiner Pilgram nimmt Erwachsene und Kinder mit in die Welt 
der fabelhaften Fünf Vögel und führt durch Wiesen, Wälder und 
ein Bachtal.
Uhrzeit: 13.00-16.00 Uhr
Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Burg Wallenstein, 
Am Neuen Garten 1, 34593 Knüllwald

QR-Code mit Link zum 
Veranstaltungskalender

Kosten für jede Veranstaltung: 
Erwachsene 7 €, ermäßigt 5 € 

* Anmeldung erforderlich unter 
06677/9399040 (zu den Geschäftszeiten) oder info@knuell.de

Naturparkführer Wolfgang Imberger zeigt am Frielendorfer Silbersee die Spuren der 
Braunkohle. Foto: Katrin Anders



Kultur im
Tagesaktuelle Infos: www.rotkaeppchenland.de/veranstaltungen 11. bis 20. Juli 2025

Bad Zwesten 
Besuch der Sternwarte
Freitag, 11. 7., ab 20.30 Uhr
Ihr Tor zu den Sternen gleich um die Ecke.
Sternwarte in der Hardwaldklinik I, 
Hardtstraße 31, 34596 Bad Zwesten

Borken (Hessen) 
Die IG-Farben und das KZ Buna-Monowitz
Bis 23. 8., jeweils FR., SA., 14.00-17.00 Uhr
Sonderausstellung zur Geschichte und Wir-
kung des Holocaust.
Themenpark Kohle & Energie des  
Hessischen Braunkohle Bergbaumuseums, 
Am Freilichtmuseum 1, 34582 Borken  

Kräuterschule:  
Wildpflanzen in der Heilkunde und Küche
Samstag, 19. 7., 10.00–15.00 Uhr
Steinklee, Wilde Möhre und andere Wild-
pflanzen. Die Wilde Möhre, Urahnin der Ka-
rotte, ist sehr schmackhaft und heilsam.
Schloss Hirschgarten 
Forsthausstraße 1, 34582 Nassenerfurt

Frielendorf 
Schwimmbadfest
Samstag, 12. 7., 11.00–20.00 Uhr
Spiel, Spaß, Schwimmen und Klettern.
Freibad, Stettiner Str. 14, 34621 Frielendorf

Homberg (Efze) 
Menschliche Figuren i. d. abstrakten Malerei
FR., 11. 7., 14–18 Uhr, SA., 12. 7., 10–18 Uhr
Gemalt oder in geometr. Form dargestellt.
Atelier Schnepfenmühle,  
Ziegenhainer Str. 52, 34576 Homberg (Efze)

,DAsein‘ - „Archaeen, Algen, Pilze, Protozoen“
Freitag, 11. 7., 19.00–21.00 Uhr
Referent Helge-Wolfgang Michel
Kunst und Kultur GLASHAUS, 
Welferoder Str, 23, 34576 Homberg (Efze)

Antik & Trödelmarkt
Sonntag, 13. 7., 9.00-16.00 Uhr
Der Markt, im Hallen- und Freigelände. Im 
Markt-Café erwartet Sie Kaffee und lecke-
rer Kuchen. Weiter werden auch Bratwurst, 

Currywurst, Pommes und Brezeln angebo-
ten.
Greenpark Markets,  
Friedr.-Kramer-Str. 6-8, 34576 Homberg (Efze)

Halbe Stunde Orgelmusik
Samstag, 19. 7., 12.00–12.35 Uhr
Andrej Romanov an der historischen Schäf-
fer/Bosch/Noeske-Orgel von 1733.
Reformationskirche St. Marien, 
Kirchplatz, 34576 Homberg (Efze)

Schrecksbach 
Themenführung: Pfingstbügeltragen
Bis Sonntag, 20. 7., jeweils 14.00 Uhr
Ein Brauch, den es nicht nur in der Schwalm, 
sondern in vielen Kulturen gibt.
Schwälmer Dorfmuseum Holzburg, 
Hohlweg 2 a, 34637 Schrecksbach

Holzburger Wald in historischen Karten
Jew. SO,. 6. 7., 13. 7., 20. 7., 14–17 Uhr
Ausstellung von Hans Merle.
Schwälmer Dorfmuseum Holzburg, 
Hohlweg 2 a, 34637 Schrecksbach

Ökumenischer Waldgottesdienst  
in Paul Dickels „Zauberwald“
Sonntag, 20. 7., ab 14.00 Uhr
In Kooperation mit der Ev. Kirchengemeinde, 
Pfarrer Matthias Müller, dem Kath. Pfarramt 
Schwalmstadt, Pfarrer Jens Körber, dem 
Posaunenchor Holzburg-Heidelbach und den 
„Sonntagssingern“.
Schwälmer Dorfmuseum Holzburg, 
Hohlweg 2 a, 34637 Schrecksbach

Schwalmstadt 
Vincent Burek – Ein Künstler der Vielfalt
Bis Sonntag, 24. 8. 14.00–17.00 Uhr
Gebrauchs- u. Werbegrafiken, Malereien, 
Zeichnungen, Grafiken, Linolschnitte, Ent-
würfe zur Wandgestaltung und Kunst.
Museum der Schwalm,  
Paradeplatz 1, 34613 Schwalmstadt

Schwalm statt Safari
Bis Freitag, 31. 10., ganztags
Auf Tuchfühlung mit dem König der Tiere. 
Seite an Seite mit einer stattlichen Elefan-
ten-Dame oder Auge in Auge mit den auf-
merksamen Erdmännchen.
Themenpark, Osttangente, 34613 Treysa

Weindorf an der Totenkirche
DO., 10. 7. u. FR., 11. 7. ab 18.00 h.  
SA., 12. 7., ab 19.30 h, SO., 13. 7., ab 10 Uhr
Vor der beeindruckenden Kulisse des Trey-
saer Wahrzeichens bieten mehrere Winzer 
aus dem Rheingau ihren Wein, Secco, oder 
Sekt an. Das Angebot wird durch alkohol-
freie Erfrischungsgetränke ergänzt 
Totenkirche, Burggasse 1, 34613 Treysa

Offene Stadtführung in Ziegenhain
Samstag, 19. 7., ab 14.00 Uhr
Sie begeben sich mit unserem Gästeführer 
Eberhard Ahrend auf den Rundgang durch 
die Wasserfestung in der Stadt, in der die 
Konfirmation erfunden wurde. 
Kosten: Erw. 5,00 € / Kinder: 2,50 € An-
meldung jeweils vor dem Termin freitags 
bis 14.30 Uhr unter 0800-234 235 236 oder 
info@rotkaeppchenland.de
Treffpunkt: Touristinfo, 
Paradeplatz, 34613 Ziegenhain

Weinprobe & Krimilesung „Pinot Grigio 
stand nicht im Testament“
Samstag, 19. 7., 18.00–21.00 Uhr
Lesung mit Christiane Herbert. Mit passen-
den Weinen und Antipasti begleitet.
Vinothek La Copa, 
Wiederholdstraße 13, 34613 Ziegenhain

Wabern 
Ayurveda: Vata - der Schmetterling
Samstag, 19. 7., 10.00–17.00 Uhr
Mit ayurvedischem Wissen, praktischen Im-
pulsen und wohltuender Ernährung Ruhe in 
die Bewegung bringen.
Kochstudio, Küllbergsweg, 34590 Harle

Willingshausen 
Partnerschaftstreffen 
Babarc (Südungarn) und Loshausen
DO., 10. 7. bis SO., 13. 7., ganztags
Erwartet werden ca. 50 Freunde
DGH, Wolfskaute, 34628 Loshausen

7. Willingshäuser Malersymposium
DI., 15. 7., MI., 16. 7., DO., 17. 7. je 14–18 Uhr
Bringt KünstlerInnen aus Europa, Asien und 
Nordamerika mit der Landschaft, der Archi-
tektur und den Menschen hier zusammen.
Gerhardt von Reutern-Haus, 
Merzhäuser Straße 1, 34628 Willingshausen


